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Editorial 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

 

Die Tage werden schon wieder kürzer und Sonne, Wind und Regen tun den Pflanzen gut … 

Während dessen wächst die Solawi-Bewegung munter weiter. International stehen 

Vernetzungstreffen an. Hierfür könnt auch ihr euch anmelden. Das internationale Netzwerk 

Urgenci hat für das 3. Europäische CSA-Treffen eine Crowdfunding Aktion gestartet und 

bittet um Unterstützung.  

Darüber hinaus findet Solawi zunehmend auch Einbettung in andere Netzwerke und es gibt 

im Freihofbrief wieder einige interessante Solawi-Termine. Unter Wissenswertes finden sich 

außerdem kostenlose Angebote für qualifizierte Weiterbildungs- und 

Informationsveranstaltungen, die es lohnt einmal anzusehen. 

Ansonsten entwickeln sich gerade die Netzwerk-AGs aktiv weiter wie z.B. die IT WebCrew, 

der Beratungs AK und die Forschungs AG. Auch die Finanz-AG stellt sich gerade wieder 

stärker auf. In welchem Bereich auch immer – wir danken euch herzlich für euren 

unermüdlichen Einsatz für Solawi an so vielen verschiedenen Stellen. Und natürlich ist jede 

weitere Unterstützung angesichts der allgemeinen Entwicklungen in der Landwirtschaft 

willkommen und wichtig – finanziell oder tatkräftig. 

 

herzliche Grüße, 

Katharina Kraiß und Christine Rüther 

Für das Netzwerk Solidarische Landwirtschaft 

 
 

 

 

 

Aktuelles aus dem Netzwerk 

Diesen Monat haben uns beschäftigt: 

- Die Datenablage und Büroorganisation (Fokus: Datensicherheit, Transparenz und 

einfache Handhabung) 

- Formalitäten bei den Mitgliedschaftsanträgen 

- Grundsätzliche und konkrete Überlegungen zu Beiträgen Seitens des Netzwerks zu 

Demos und Mit-Trägerschaften bei anderen Organisationen oder Netzwerken (z.B.: 

TTiP, Wir haben es satt; Meine Landwirtschaft) 

- Grundsätzliche und konkrete Regelungen für Antragstellungen durch das Netzwerk + 

konkrete Antragsstellungen/ Fundraising 

- Viele Solawi-IT Fragen. Z.B.: zur Unterstützung bei der Redaktion der Homepage; 

Anfrage als Projektpartner für Antrag zur Erarbeitung einer umfangreichen Solawi-
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Software, Prioritäten und Zuständigkeiten klären in Bezug auf WebCrew und 

WebSeiten-Konzeption/CD. 

- Weitere Verbesserungen an unseren internen Abläufen (Protokollverfahren) 

- Die organisatorische und inhaltliche Vorbereitung des Ratsarbeitstreffens 

- Den Überblick behalten  

- Mögliche weitere Buchprojekte 

- Anfrage an uns zur Teilnahme am Projektvorhaben: ReFOODgee City:  

- Umzug des Netzwerkbüros in Witzenhausen 

- Die Aufstellung der Forschungs AG auf breitere Basis, da zunehmend Anfragen an uns 

heran getragen werden. Z.B. vom BÖLW bez. Vernetzung und Wissenstransfer in die 

Praxis.  

- Erstellung unserer Delegation für das 3. Europäische CSA Treffen in Ostrava und für 

Nyeleni. 

- Die alltäglichen Geschäfte, Beantwortung von Anfragen, Öffentlichkeitsarbeit, 

Beratung, Begleitung von Abschlussarbeiten etc. 

 
! Ihr könnt uns jeder Zeit gerne Fragen stellen. Tatkräftige und mitdenkende Unterstützung 

sowie Gedanken zu den Themen, die uns umtreiben, sind immer willkommen. Meldet euch 

z.B. einfach bei info[at]solidarische-landwirtschaft.org 
 
 

Crowdfundung für das 3. europäische CSA Treffen in Tschechien + Anmeldung 

im September (16.-18.9.16) wird das dritte europäische Treffen zu CSA (Solawi in D) in 

Tschechien stattfinden - organisiert vom internationalen Netzwerk der solidarischen 

Landwirtschaft "Urgenci" mit vielen ehrenamtlichen Mitgliedern aus ganz Europa 

(www.urgenci.net). 

Zur Finanzierung, vor allem auch der Reisekosten von Teilnehmenden aus weniger 

wohlhabenden Ländern, wurde vom internationalen CSA-Netzwerk Urgenci ein 

Crowdfunding Aufruf: www.indiegogo.com/projects/third-european-csa-meeting#/   ins 

Leben gerufen mit der Bitte um Unterstützung und  Verbreitung. 

� Alle Infos zu dem Treffen: http://ostrava.urgenci.net 

� Anmeldung für 3tes europäisches SoLaWi Treffen in Ostrava:  

https://survey.owlswatch.net/index.php/763984 

� Der Überblick über "Community Supported Agriculture in Europe": 

www.agronauten.net/european-csa-overview/ 

Das Urgenci Orga Team – contact(at)urgenci.net 
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Internationale Vernetzung: 2. Nyéléni Europe – Solawi mit dabei und Anmeldung 

Die Ernährungssouveränität in Deutschland nimmt wieder Fahrt auf. Denn vom 26.- 30. 

Oktober ist es soweit: Das zweite Nyéléni Europe Forum findet in Cluj/Rumänien statt. Für 

diesen Meilenstein des Nyéléni-Prozesses und darüber hinaus wollen wir uns weiter 

vernetzen und mobilisieren in Deutschland für eine ernährungssouveräne Bewegung! 

An dem Forum wird auch eine Solawi-Delegation aus Deutschland teilnehmen. Bei dem 

Forum sollen Delegationen aus 42 Ländern zusammenkommen, um zu diskutieren, sich zu 

vernetzen und gemeinsame Strategien zu erarbeiten sowie Aktivitäten zu verabreden und 

somit die Bewegung für Ernährungssouveränität in Europa und Deutschland zu stärken. 

Es gibt etwa 30 Plätze. Das Organisations-Team benötigt für die Auswahl der Delegierten im 

Vorfeld einige Infos. Wenn ihr Zeit und Lust habt, euch in Rumänien beim Nyéléni-Forum, 

aber auch im Vorfeld und im Nachhinein für Ernährungssouveränität einzusetzen, bewerbt 

euch ab sofort für einen Platz in der Delegation! Informationen unter: 

http://nyeleni.de/aktivitaeten-2016/ bzw. http://nyeleni.de/wp-

content/uploads/2016/06/GER_NyeleniCall_201603211.pdf 

(bitte bewerbt euch bis spätestens zum 20. Juli 2016 per E-Mail an: info(at)nyeleni.de) 

 

 

 

 

Neue Solawis/neue Initiativen 

 

47xxx Raum Rheinberg - Moers - Neukirchen-Vluyn - Duisburg West 

Wir möchten eine SoLaWi am linken Niederrhein gründen. Dazu suchen wir derzeit 

interessierte VerbraucherINNEN im Raum Rheinberg - Moers - Neukirchen-Vluyn - westliches 

Duisburg, eineN LandwirtIn oder GärtnerIN sowie Höfe/Gärtnereien oder für den Gartenbau 

geeignete Flächen in der genannten Region. Weiter Infos unter jens.harnack(at)gmx.net, 

www.energiewendeniederrhein.wordpress.com oder 02843 171 498.  

 

 

585xx Raum Lüdenscheid 

Wir haben einen Hof in der Nähe von Lüdenscheid, auf dem wir eine Solawi gründen 

möchten. Unser Hof umfasst 2,5 h Weiden und 2,5 h Buchenwald. Zur Zeit halten wir Pferde 

und Schafe. 

Wir suchen motivierte, gut gelaunte Menschen, die uns mit Rat und Tat beim Aufbau einer 

Solawi unterstützen wollen. Geplant sind Schafhaltung mit Fleisch- und Käseproduktion, 

sowie Masthähnchen und Legehennen in artgerechter Haltung. 

Wer mit uns jetzt in die Planung starten möchte, kann sich melden unter: Anja Höft- 

Schlemper, kontakt(at)fairy-hill.de   
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890xx Ulm  

Wir stehen kurz vor der Gründung einer SoLaWi in Ulm/Neu-Ulm.  

Die Initiative freut sich über weitere Interessierte.  

Kontakt: liobaschneikart(at)gmail.com 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

! Die vollständige Höfe- und Initiativen-Liste findet ihr auf unserer Webseite unter: 

www.solidarische-landwirtschaft.org/de/solawis-finden/hoefeliste/ 

 

Mittlerweile sind 107 Solawi-Höfe und 104 Solawi-Initiativen auf der Webseite. 

 

 

 

 

Land und Höfe für Solawi 

 

36275 Kirchheim - Milchviehbetrieb mit Arbeitspferden  

Der Hof umfasst 35 ha Flächen, davon 12 ha Acker. 21 Milchkühe die von März bis November 

auf der Weide gemolken werden. Herzstück  des Betriebes sind die 4 Arbeitspferde die für 

alle Arbeiten mit der entsprechenden Technik da sind.  

Aulastr.5 , 36275 Kirchheim , 01632874787 

 

 

Resthof zu verkaufen im Weserbergland 

Lage: Weserleinebergland (zwischen Hannover und Göttingen), Dorfmitte 

Grundstücksfläche: 2.360 m2, Verhandlungspreis: 90.000 Euro (Mietkauf möglich) 

Nach dem Tod des letzten Hofbesitzers (meines Vaters) trenne ich mich schweren Herzens 

von dem alten Familienhof. Das Grundstück befindet sich im Kern eines kleinen Dorfes mit 

knapp 400 Einwohnern im Weserleinebergland. Die nächsten Großstädte (Hildesheim, 

Hannover) sind 25 bis 45 Fahrminuten entfernt. Ich würde mich freuen, wenn der alte Hof 

auch in Zukunft in irgendeiner Art landwirtschaftlich genutzt würde. Er eignet sich für 

Gemüseanbau (im Nebenbetrieb) oder Imkerei. 

Das ca. 400 Jahre alte Bauernhaus ist teilsaniert mit Elektroheizung. Die Wohnung im 

Erdgeschoss ist sofort bezugsfertig. Die Altenteilwohnung im 1. Stock ist derzeit vermietet. 

Zudem besteht ein großes Potenzial an ausbaufähigen Gebäuden (alte Stallungen, 

Dachböden und Scheune). 

Das Außengelände ist geprägt durch einen großzügigen Gemüsegarten (momentan nicht 

bewirtschaftet) mit altem Obst- und Nussbaumbestand. Daneben gibt es einen Brunnen und 

ein renovierungsbedürftiges Hühnerhaus mit großer Auslauffläche; sonnige Lage. 

Interessierte wenden sich bitte an: marie45a(at)arcor.de, msteigenberger(at)gmx.de 
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8 ha Wiesen-/Ackerland zu verpachten in der Oberpfalz 

8 ha Wiesen- Ackerland zu verpachten in Weiden/ Oberpfalz, gerne an Solawi- Projekt 

Kontakt: lukasfeiler(at)aol.com 

 

 

 

 

Angebote und Gesuche – Stellen/Ausbildung/weitere Anzeigen 

 

31275 Lehrte: Mitgesellschafter*in für Gemüsebau / Betreuung der Solawi gesucht 

Betrieb: Das Gut Adolphshof ist ein langjähgrig biologisch-dynamisch wirtschaftender Hof. 

Auf unseren 130ha Land betreiben wir Ackerbau und Futterbau für unsere Kuh- und 

Ziegenherde. Die Milch der Tiere verarbeiten wir zu einer Vielzahl von Milchprodukten, die 

wir auf sieben Wochenmärkten und im Hofladen zusammen mit einer breiten Palette an 

eigenen Fleisch- und Wurstwaren vermarkten. 

Stellenbeschreibung: Für den vielfältigen Gemüseanbau unserer wachsenden Solidarischen 

Landwirtschaft (z.Zt. 130 Ernteanteile) suchen wir eine/n Gärtner/in mit Praxiserfahrung zur 

verantwortlichen Leitung des Bereichs. Momentan werden auf 2,1ha Freiland und 600m² 

unter Folie ca. 50 Gemüsekulturen angebaut. Neben den gärtnerischen Aufgaben, wie 

Planung und Anbau der Kulturen und der Lieferlogistik für die Solidarische Landwirtschaft, 

erwarten wir auch Fähigkeiten in der Mitarbeiterführung und Freude an der Kommunikation 

mit den Mitlandwirten. Für den Einstieg in die gemeinsame Betriebsleitung wünschen wir 

uns eine/n kreativen und engagierten Menschen mit einem biologisch-dynamischen Impuls. 

Über Ihre Bewerbung freuen wir uns! 

Sabine Adam und Antje Bollenbach 

Die Stelle ist ab sofort frei. 

Kontakt:  Sabine Adam, Gut Adolphshof 1, 31275 Lehrte, Tel: 05175-6308 

limpinsel-adam(at)adolphshof.de 

 

 

Mitarbeiter*in in der Landwirtschaft gesucht 

Wir sind ein CSA Betrieb südlich von Freiburg mit 32Ha Landw. Nutzfläche, 15 Milchkühe, 

Käserei und Gemüsebau. Wir suchen ab August oder sofort eine_n Mitarbeiter_in für die 

Landwirtschaft. Aufgabenbereiche; Stall und Traktorarbeiten, Mitarbeit in anderen 

Bereichen möglich. Melkkenntnisse und versierter Umgang mit Maschinen erwünscht.  

Detaillierte Infos zum Betrieb und uns auf www.luzernenhof.de 

Nachfragen gerne telefonisch, Kurzbewerbung per email. 

Kontakt: Luzernenhof GbR, Weingartenstr. 18, 79426 Buggingen 

Tel: 07634 35686, info(at)luzernenhof.de 

 



 

8 

 

Gärtner*in oder Landwirt*in (Teilzeit, bis 20 Stunden/Woche) 

Für unseren Solidarbetrieb im Aufbau sucht die Solidarische Landwirtschaft Köln für sofort 

eine/n Gärtner*in oder Landwirt*in (Teilzeit, bis 20 Stunden/Woche) mit eigener 

Wohnmöglichkeit, denn eine Möglichkeit zum Wohnen auf dem Hof ist nicht gegeben.  

Die SoLaWi Hellmese bewirtschaftet rund 0,5 ha Land eines Demeter-Hofes im Westen von 

Köln für ca. 50 Teilhaber. Ziel ist es, die Anzahl der Teilhaber und die Größe der 

bewirtschafteten Fläche zukünftig auszubauen und eine Vollzeitstelle in den kommenden 

Jahren anzubieten. Der Umfang der Tätigkeit ist verhandelbar, je nachdem, welche Aufgaben 

übernommen werden. Auch selbständige Tätigkeit mit eigener Rechnungsstellung ist 

möglich. 

Deine Aufgaben:  

- Fortlaufende Planung für die Bewirtschaftung der Ackerfläche und des Gartens 

- Bewirtschaftung der Ackerfläche und des Gartens, insbesondere Pflanzen und Säen mit der 

Maschine 

- Wöchentliche Ernte und Belieferung der Ausgabestellen in Köln bis Anfang Dezember 

- Abstimmung der Tätigkeiten und Zusammenarbeit mit dem Landwirt, der das Land zur 

Verfügung stellt 

- Einsatzplanung und Anleitung für Helfer und Teilhaber 

- Kommunikation mit den Teilhabern/der Koordinationsgruppe bezüglich Ernte, Abstimmung 

von Arbeitseinsätzen aktiver Mitglieder etc. 

Dein Profil: 

-möglichst Ausbildung im biologisch(-dynamischen) Gartenbau und/oder Landbau und 

Berufserfahrung in Landwirtschaft oder Gemüsebau 

- eigenständiges Arbeiten 

- Erfahrung im Umgang mit Landmaschinen ist wünschenswert, insbesondere mit Pflanz- und 

Sämaschinen 

- Freude an der Zusammenarbeit mit Menschen, insbesondere bei der Zusammenarbeit mit 

dem Demeter- Landwirt, auf dessen Hof wir die Flächen bewirtschaften, und mit den 

Teilhabern bzw. der Koordinationsgruppe 

- Erfahrung im Aufbau einer solidarischen Landwirtschaft wünschenswert 

Unser Angebot: 

- Landwirtschaft in der Nähe der Großstadt 

- Nutzung einer bestehenden, bewährten Hofstruktur (Landmaschinen, Geräte, 

Wirtschaftsgebäude) 

- Gestaltungsfreiheit für eigene Ideen im Rahmen des Selbstverständnisses unserer SoLaWi 

- organisatorische und tatkräftige Unterstützung durch die Koordinationsgruppe und die 

Teilhaber 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung oder erste Kontaktaufnahme per Email unter 

solawi.koeln(at)riseup.net oder telefonisch unter +49 151 22105391. Hier kannst Du 

natürlich auch mehr über unsere Gemeinschaft, unser Projekt und unsere Ideen erfahren. 

Solidarische Landwirtschaft Köln e.V., c/o Thorsten Schelhorn, Bahnstr. 13, 50858 Köln 

 



 

9 

 

Gärtnerei Wurzelwerk sucht Gärtner*innen  

Wir sind eine kleine vielseitige Gemüsegärtnerei 15 km von Kassel mit 6,4 ha Freilandfläche 

und 1.400 qm Gewächshäusern. Wir haben eine eigene Jungpflanzenanzucht, arbeiten mit 

Pferden und vermarkten über die Solidarische Landwirtschaft und über Abokisten. 

Die Gärtnerei ist Teil der Lebensgemeinschaft gASTWERKe. Wir suchen Menschen, die in 

einer Gemeinschaft mit gemeinsamer Ökonomie leben möchten und die langfristig 

verantwortlich in das Gärtnereiteam einsteigen wollen. Wir wünschen uns Erfahrung im 

Gemüsebau und Erfahrung/Interesse an der Pferdearbeit. In unserem Team aus 3 

GärtnerInnen, 2 FÖJlerInnen, einer Auszubildenden und PraktikantInnen sind je nach 

Stundenumfang 1-2 Stellen zu vergeben. 

Mehr Infos unter www.solawi-kassel.de und www.gastwerke.de.  

Wir freuen uns über eine Bewerbung per Email an wurzelwerk(at)gastwerke.de 

 

 

Das Gemüsebaukollektiv Rote Rübe sucht Verstärkung 

Unser Kollektiv bewirtschaftet ca. 2 ha Freilandfläche und rund 300 m² Tunnelfläche. In 

enger Kooperation mit der Gärtnerei Wurzelwerk (s. oben) beliefern wir mit unseren 

Erzeugnissen den Solidarische Landwirtschaft für Kassel & Umgebung e.V. Als Betrieb 

gehören wir zur Kommune Niederkaufungen, einer Lebens- und Arbeitsgemeinschaft, 10 km 

von Kassel entfernt. Wir suchen weitere Menschen, die Lust haben auf: Leben und Arbeiten 

in einer großen Gemeinschaft, Verantwortungsübernahme in der Gärtnerei und 

Unterstützung der Solawi- Idee! Erfahrungen im Gemüsebau wären toll. 

Mehr Informationen über uns findest Du unter www.kommune-niederkaufungen.de/rote-

ruebe/ bzw. www.solawi-kassel.de 

Interessiert? Bitte schicke doch eine Email an roteruebe(at)kommune-niederkaufungen.de 

 

 

88048 Friedrichshafen - Solawi Bodensee e.V. sucht Bio-Gärtner*in  

Die Solawi Bodensee e.V.  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Gärtner*in zur 

Verstärkung. Eine Anstellung erfolgt zunächst auf Minijobbasis mit der Option, mit uns zu 

wachsen und die Stelle auszubauen. Unser Gemüseanbau hat dieses Jahr auf einem 1 ha 

großen Acker in Friedrichshafen-Raderach (erweiterbar auf 2,2 ha) begonnen. Dich erwartet 

eine motivierte Gemeinschaft und faire Bezahlung. Wenn Du Erfahrungen im Bio-

Gemüseanbau hast, selbstständiges Arbeiten gewöhnt bist, in einem netten Team 

eigenverantwortlich arbeiten möchtest, zuverlässig und bereit bist, dich auf unsere Gruppe 

einzulassen, eigene Ideen einbringen und ökologisch landwirtschaften möchtest, dann 
bewirb dich doch bei uns. Wir freuen uns auf ein Gespräch mit dir! 

Unsere Kontaktdaten: Solawi Bodensee e.V.; Markus Hener und Odette Lassonczyk; 
Bahnhofstr. 21; 88048 Friedrichshafen-Kluftern; 07544 9096416; mails(at)olawi-bodensee.de 

www.solawi-bodensee.de 

 

 

Praktikumsplatz in der Landwirtschaft gesucht  

Ich bin Annabelle aus Hamburg und im Oktober würde ich gerne in Kassel Ökologische 

Landwirtschaft studieren. In dem Zusammenhang bin ich auf der Suche nach einem 
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Praktikumsplatz für August und September. Könntet ihr mir da weiter helfen und eine Liste 

von Höfen schicken, die eventuell noch Platz für Praktikanten hätten?  

Kontakt: Annabelle Buhrow, kali.motxo(at)yahoo.de 

 

 

Suche Praktikumsplatz  

Ich, Veronika Pabsch, komme aus einer anderen Berufsrichtung, bin studierte 

Gesundheitsmanagerin und interessiere mich seit längerem für den Bereich Landwirtschaft. 

Aktuell wohne ich in Baden Württemberg und möchte in den nächsten Monaten über ein 

Praktikum die Möglichkeit eines ersten Einblicks bekommen. 

Meine Interessen liegen im Bereich Gemüseanbau und Tierhaltung. 

Ich freue mich über Kontaktaufnahme über Email: v.pabsch(at)googlemail.com 

 

 

 

 

Berichte/Wissenswertes 

 

Kostenlose Weiterbildungsveranstaltungen für Solawi-Landwirt*innen 

Um neues Wissen für Landwirte, Verarbeiter und Händler besser verfügbar zu machen und 

die Innovationskraft des Bio-Sektors weiter zu stärken, richten Bioland, Demeter-

Forschungsring, Naturland, Biopark, GÄA, Bundesverband Naturkost Naturwaren, Ecovin, die 

SÖL, DLG und BÖLW Veranstaltungen zum Wissenstransfer im ganzen Bundesgebiet aus.  

Mit dem Bundesprogramm Ökologischer Landbau (BÖLN) und der Arbeit anderer Träger 

wurde in den letzen Jahren die Forschung zum Öko-Landbau erheblich intensiviert und neue 

wissenschaftliche Erkenntnisse hinzugewonnen. Mit dem Wissenstransfer-Projekt gelangen 

die Erkenntnisse aus der Forschung in die Praxis - und durch das Feedback der Praktiker 

bekommt die Öko-Forschung Hinweise darauf, welcher Forschungsbedarf aus Sicht der 

Landwirte, Verarbeiter und Händler besteht:  

www.boelw.de/themen/wissenstransfer/ 

www.boelw.de/themen/wissenstransfer/veranstaltungssuche/ 

 

 

Förderprogramm für Klimaschutz-Projekte – für eigene (Solawi-)Projekte nutzen! 

Liebe Interessierte am Thema "Klimaschutz-Projekte von unten", das lang angekündigte 

Programm "Kurze Wege für den Klimaschutz" ist nun offiziell. (siehe Presse-Mitteilung weiter 

unten). Bis 31.10.2016 können Anträge eingereicht werden. 

Die nötigen Antrags-Unterlagen findet Ihr hier: „Kurze Wege für den Klimaschutz“:  

www.klimaschutz.de/nachbarschaften. Das Förderprogramm ermöglicht mehr und neue 

Klimaschutz-Projekte von unten und bietet eine zusätzliche Finanzierungsmöglichkeit.  

Selber nutzen für Eure eigenen Projekte und WEITERSAGEN. 
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Solawi-Projekte in der Genussgemeinschaft Städter und Bauern 

Die Genussgemeinschaft Städter und Bauern hat sich entschlossen unserem Netzwerk 

beizutreten:  

www.genussgemeinschaft.de/?news=newsletter-2-2016-solidarische-

landwirtschaftsprojekte 

Seit langem arbeiten die Genussgemeinschaft Städter und Bauern e. V. außerdem zusammen 

mit dem Platanenblatt e. V. und unterstützen sich gegenseitig für den Erhalt einer gesunden, 

umweltschonenden, solidarischen Landwirtschaft. Ab 2016 möchten beide Vereine die 

gewachsene Zusammenarbeit und die gemeinsamen Ziele durch eine gegenseitige 

Vereinsmitgliedschaft dokumentieren und zukünftige Aktivitäten für eine solidarische 

Landwirtschaft und genussvolle Lebensmittel gemeinsam umsetzen. 

www.platanenblatt.de/2016/05/17/schlagkr%C3%A4ftige-nord-s%C3%BCd-achse/ 

 

 

Solawi im Netzwerk „Grünkraft“ 

Weitere Informationen unter: www.netzwerk-gruenkraft.de 

www.netzwerk-gruenkraft.de/empfehlungen/solidarische-landwirtschaft/ 

 

 

Agrikulturfestival 

Vom 22.- 24. Juli findet das Agrikulturfestival in Freiburg im Breisgau/ Eschholzpark statt. Das 

AgriKultur Festival möchte eine Plattform sein für Diskussionen zu Landwirtschaft und 

Ernährung. Für uns macht es Sinn dass unsere Ernährung regional ausgerichtet und fair 

produziert ist. Außerdem sehen wir Landwirtschaft als Teil unserer Kultur, deswegen ist das 

Festival ein Kultur Festival. Es ist ein kostenloses Festival und nicht auf Gewinn, sondern auf 

Diskussion, Austausch und Vernetzung ausgerichtet. Spenden sind herzlich Willkommen und 

ausdrücklich gewünscht. Weitere Informationen: https://agrikulturfestival.de/ 

 

 

Züchtungs- und Sortentage  

Am Mittwoch, 24.08.16 (Gärtnereigemeinschaft Letten in Bad Heilbrunn, Bayern), und am 

Mittwoch, 07.09.16 (Gärtnerei Duftgarten in Hüllhorst, NRW) finden in der Zeit von 13- 18 

Uhr die Bingenheimer Züchtungs- und Sortentage statt. Die Veranstaltungen sind kostenlos, 

eine Voranmeldung ist nicht nötig.  

Nähere Informationen: info(at)bingenheimersaatgut.de 

www.bingenheimersaatgut.de 
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Innerfamiliäre Hofnachfolge 

Im November (25.-27.11.) findet ein Austauschtreffen zum Thema: "Innerfamiliäre 

Hofübernahme. Die eigene Hofnachfolge!? Ein Austausch" statt. Weitere Informationen bei 

Kathrin, kathi.mia(at)(at)gmx.de , www.hof-grafel.de 

 

 
 

 
 

 

! Tagungen, Events u.ä. – Hier sind wir eingeladen / Hier können wir mitmachen 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

! Diese Einladungen wurden an uns heran getragen. Hier sind alle herzlich eingeladen sich mit 

Solawi einzubringen, auch wenn der Focus nicht direkt bei Solawi liegt. Wir geben das hier 

nur stichpunktartig weiter, um Anknüpfungspunkte aufzuzeigen. ! 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

� MUTTER ERDE FESTIVAL: Strassenumzug und Bühnenprogramm  

Am 27. August 2016 in Berlin: Alle Künstler, Aktivisten, Vereine und Gruppen sind 

eingeladen, am Straßenumzug durch Berlin Charlottenburg teilzunehmen und damit 

gemeinsam für ein Miteinander der Kulturen und für das Wohl und den Schutz unserer 
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Lebensgrundlage der Erde einzustehen. Es bietet die großartige Gelegenheit gemeinsam 

einen wertvollen Beitrag zur Bewußtmachung für eine neue Kultur zum Wohle ALLER zu 

entwickeln. Wir freuen uns über Beiträge jeder Art, sei es Musik und Tanz, Theater, 

Kleinkunst, sowie Beiträge von Initiativen, Kulturvereinen oder Umweltgruppen. 

Im Anschluss an den Straßenumzug findet ein 

Bühnenprogramm mit kurzen Beiträgen der teilnehmenden Gruppen statt. Hier 

bietet sich allen Beteiligten die Möglichkeit sich künstlerisch und kulturell 

auszutauschen, einen kleinen Imbiss einzunehmen sowie die Atmosphäre zu 

genießen. 

Kontakt und Information: Robert Mersiowsky, Tel. 0177-5639776, 

muttererdefestival(at)yixue.de 

 

� Unsere Region in der Einen Welt – miteinander, nachhaltig, krisenfest  

Tag der Regionen 2. Okt. 2016 - Aktionszeitraum 23. September bis 9. Oktober 

Der Tag der Regionen ist der bundesweite, dezentrale Aktionstag in den zwei Wochen rund 

um den Erntedanksonntag, der Bewusstsein für umweltverträgliches Wirtschaften in 

regionalen Kreisläufen schafft. 

Der Tag der Regionen zeigt die Stärken der Regionen, macht Werbung für deren Produkte 

und verbindet Landwirtschaft, Handwerk, Gastronomie und Dienstleistungen zusammen mit 

Vereinen, Verbänden, Kommunen und kirchlichen Gruppen zu regionalen Allianzen. Der Tag 

der Regionen präsentiert regional wirtschaftende Betriebe und Initiativen als lebendige 

Regionalkultur.  

Ihre Veranstaltungen können Sie bei uns anmelden, wenn diese im Zeitraum vom 23. 

September bis 9. Oktober liegen. Kerntag ist der 2. Oktober 2016.  

Das diesjährige Motto lautet „Unsere Region in der Einen Welt - miteinander, nachhaltig, 

krisenfest“. Anmelden unter: www.tag-der-regionen.de 

 

� Monsanto Tribunal 14.-16. 10.16 in Den Haag 

Das Monsanto Tribunal wird am 14. bis 16. Oktober in Den Haag in den Niederlanden 

stattfinden. Es wird ein juristischer Prozess gegen den amerikanischen Agrarindustriekonzern 

Monsanto, gegen dessen Geschäftspraktiken und Produkte mit Zeugenaussagen von real 

geschädigten Personen, simuliert. Insbesondere wird das Tribunal dabei den möglichen 

Tatbestand des „Ökozids“ diskutieren. 

Parallel zu den Verhandlungen des Tribunals wird in Den Haag ein buntes, internationales 

„People´s Assembly“ stattfinden, eine Versammlung von sozialen Bewegungen weltweit, um 

Vernetzungen und den Austausch für eine nachhaltige Gestaltung der Zukunft zu 

ermöglichen. 

Das Tribunal wurde von einem prominenten Organisationskomitee initiiert. Zu den 

Protagonisten des Tribunals gehören Persönlichkeiten wie Marie-Monique Robin, Olivier de 

Schutter, Vandana Shiva, Hans Herren, André Leu, Corinne Lepage, Ronnie Cummings und 

Gilles-Eric Seralini. Die Initiative wird bisher von mehr als 100 Organisationen einschließlich 

„La Via Campesina“ unterstützt. 

Informationen: www.monsanto-tribunal.org 
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Solawi-Termine/Veranstaltungen 

 

1. Witzenhäuser DIY Hack- und Jätefestival! der Solawi Freudenthal 

25. Woche: Jeder Tag ein Mitmachtag schon ab 8:00  

Das GärtnerInnenteam der Solawi Freudenthal  

     proudly presents:  

             Das 1. Witzenhäuser DIY Hack- und Jätefestival!  

        ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~  

         * 3 Areas (Hof, Gertenbach and "that piece inbetween")  

         * 100+ International Live Artists (The Birds Collective)  

         * 5 Days of Trance 'n Fun and a lot of Magic  

         * Special Guest (U2)  

         * Free Drinks and Food (Water and Orache)  

         * Doors Open Monday 10am Closing Friday 1pm  

         * 20.06.2016 - 24.06.2016  

         * Unlimited free Camping (where you find a corner)  

Immer nur am Wochenende feiern? Unter der Woche immer nur Uni? Das muss  

nicht sein! Auch mal unterhalb der Woche ordentlich Spass haben, was weghacken, 

unterjäten und das ganze fiese Beikraut wegstampfen.  

Als Highlights stehen bereits fest: Radhackenstaffellauf, Jätefaustweitwurf, für den Chillout 

Bereich: Ultra-Slow Jäting und Schnirkelschnecken- bzw. Weinbergschneckverhaltens-

beobachtungsübung bei den Möhren. All Ideas welcome!  

Selbstverständlich werdet ihr dabei bestens versorgt, soweit es halt eure Kochkünste 

zulassen. Abends ist dann vielleicht auch ein Bier drin, es sein denn ihr schafft es schon 

vorher zum Lädchen. Vielleicht bringt wer ja tatsächlich nen Soundsystem mit, dann gibts 

sogar Musik!  

Jede Menge Hacken haben wir da (ja, wer unbedingt will, kann dafür auch seinen Schleppi 

mitbringen), 2 Hände zum Jäten solltet ihr dabei haben (Mit Glück erwischt ihr noch nen 

Handschuh), Kopf schön zuhause lassen, sonst wirds anstrengend!  

Unsere neue Aussenküche ist einsatzbereit (espresso yourself), vielleicht baut sich ja noch 

unser ersehnter Pizzaofen in dieser Woche.  

Sonst besprechen wir das an unserem Programmhöhepunkt *MV* am Mittwoch  

in Freudi auf der Tenne.  

25. Woche: Jeder Tag ein Mitmachtag schon ab 8:00  

eure Gärtners  

 

Treffen der Regiongruppe Berlin-Brandenburg – Hofbesuch/Arbeit mit Pferden 

Termin: 02.07.2016, 11- 17.30 Uhr; Ort: Hofkollektiv Basta,  

Am Vormittag gibt es eine Hofführung von den Kollektivistas. Ab etwa 13:00 Uhr werden wir 

die mitgebrachten Leckereien teilen und gemeinsam genießen. Und danach ist genug Zeit für 

Austausch. 

Raum soll dabei insbesondere auch für Gespräche zum Thema "Arbeit mit Pferden" sein, 

denn Mirjam Anschütz ist vom 01. bis 05. Juli im Rahmen ihrer "Pferdetour" beim 

Hofkollektiv Basta zu Gast ( http://pferdetour2016.de/ ). 
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Anreise: per Auto bis Basta, 15324 Letschin (aber abweichende Adresse für 

Navigationssysteme! Siehe Link unten!) 

oder per Zug bis Breddin und von dort aus weiter mit dem Fahrrad 

Anreisebeschreibung, Bahn-Anreiseplan (für Berliner*innen) und Mitfahrbörse unter... 

https://pad.solidarische-landwirtschaft.org/p/hofbesuch2-2016 

Mitbringen: wetterfeste Kleidung und einen Beitrag zum Buffet 

Anmeldung bitte an solawibbb(at)posteo.de (zur besseren Planung; ihr dürft notfalls aber 

auch gerne unangemeldet kommen!) 

Bitte teile auch mit, wenn du dir vorstellen kannst, Fotos zu machen oder einen kurzen 

Bericht für all diejenigen zu schreiben, die nicht dabei sein können. 

 

Basis-Kurs Solidarische Landwirtschaft auf Hof Tangsehl  

08.07. – 10.07.2016 Wie kann ich eine Solidarische Landwirtschaft starten? Welche 

Möglichkeiten bietet diese Wirtschaftsart? Was daran ist mehr als Direktvermarktung? Wie 

kriegen das Andere schon gut hin? Diese und andere Fragen wollen wir gemeinsam auf dem 

5. Solawi-Basis-Kurs des Netzwerks vom 08. - 10.07. 2016 beantworten!  

Der Kurs richtet sich an interessierte Einsteiger (Erzeuger und Verbraucher) sowie 

Netzwerker und Menschen, die sich in ihrem beruflichen Kontext fortbilden wollen. Wir 

bieten eine fundierte Einführung in die Wirtschaftsform Solawi und gehen ganz praktisch an 

die Planung und den Aufbau eines Solidarhofes heran. Dabei werden allgemeine Faktoren, 

Schritte und Prozesse verdeutlicht, die speziell für den Aufbau einer Solawi wichtig sind (z.B. 

bei Kommunikation, Organisation und Planung). Wir lernen mit verschiedenen Methoden 

und im lebendigen Austausch mit den Menschen vom Solawi-Hof Tangsehl die Kernaspekte 

von Solawi kennen.  

Unser Ziel ist, dass die TeilnehmerInnen am Ende eine Vorstellung davon haben, wie sie eine 

Solawi selbst ins Leben rufen können, was dabei zu beachten ist und welche Potentiale 

dieses Konzept für die Zukunft bietet. Weiterführende Beratung, Kontakte und Materialien 

werden wir ebenfalls zur Verfügung stellen.  

Hof Tangsehl: Der Solawi-Hof Tangsehl im Wendland und sein junges Team werden uns für 

diesen Kurs einen sehr guten Rahmen bieten und vielfältige Inspirationen geben - im 

Seminar-Raum, auf dem Hof und abends am Lagerfeuer. Als Rundum-Versorgungs-Solawi für 

170 Personen in der vierten Saison bietet der Hof sowohl Einblicke in den Gemüseanbau als 

auch in die Milchvieh-Haltung mitsamt der Verarbeitung. Die gelungene Integration des 

Hofladens und der Bauernhof-Pädagogik sowie das beispielhafte "Sozial-Management" sind 

dort weitere Spezialitäten. 

Referenten: Katharina Kraiß und Gabriel Erben - vom Netzwerk Solidarische Landwirtschaft 

Der Organisatorische Rahmen: 

Weiteres und eine Übersicht über das Kurs-Programm gibt es im Info-Flyer: 

www.solidarische-landwirtschaft.org/fileadmin/media/solidarische-

landwirtschaft.org/pdf/newsletter/Flyer_Solawi_Basiskurs_2016.pdf 

Wann: Freitag 08.07. bis Sonntag 10.07.2016  

Wo: Solawi-Hof Tangsehl, Tangsehl 2, 21369 Nahrendorf  

Unterkunft und Verpflegung: Zelten auf dem Hof // Unterkunft bei Mitgliedern der Solawi 

Tangsehl // Pensionen in der Nähe; Vegetarische Vollverpflegung vom Hof  

TeilnehmerInnen: 10 - 25  
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Kontakt: Gabriel Erben // anmeldung(at)solidarische-landwirtschaft.org // +49 (0) 151 

59443169  

Anmeldung: Per Email mit Namen und Kontakt (Adresse, Tel.) sowie einer Anzahlung von 

50€ mit Verwendungszweck Solawi-Workshop 2016 auf das Konto des Trägervereins:  

Solidarische Landwirtschaft e.V.; GLS Bank; IBAN: DE07430609674052531100; BIC: 

GENODEM1GLS  (Anmeldeschluss: 20.06.2016) 

Kosten: 200 € p.P. inklusive Unterkunft, Verpflegung, Material und Seminarbeitrag 

Solidarische Finanzierung: Wir bemühen uns in Absprache um Kostenverteilung nach dem 

solidarischen Prinzip. Zudem beantragen wir Fördermittel, um ggf. die Kosten zu senken.  

(Stand März 2016 - Änderungen vorbehalten) 

 

Konferenz über Solidarische Landwirtschaft in Luxemburg 

am Montag, den 11. Juli 2016 ab 9:30 Uhr im Lycée Technique Agricole in Ettelbrück (72, av. 

Lucien Salentiny, 9080 Ettelbruck). Anmeldung bis 05.07.16   

via E-Mail (agri(at)oeko.lu) oder per Anmeldeformular (bitte zurücksenden an das 

Oekozenter Pafendall). Weitere Informationen: 

www.oekozenter.lu/de/documentcenter/vorankuendigung-konferenz-solidarische-

landwirtschaft-csa/ 

 

Seminar „Ackern für die Zukunft“ bei der Solawi Rote Beete 

Wir veranstalten vom 8- 14.8. ein Seminar "Ackern für die Zukunft" zu Fragen 

zukunftsfähiger Landwirtschaft. Das Seminar findet bei der Solawi Roten beete in Sehlis 

statt.                    www.konzeptwerk-neue-oekonomie.org/seminar-ackern-fuer-die-zukunft/ 

Erdkellerbau in Theorie & Praxis – Solawi-Initiative Schlehdorf 

Vom 19.- 21. August bieten wir ein Seminar "Erdkellerbau in Theorie & Praxis" an. Da 

Erdkeller auch für Solawis interessant für die Lagerung sind, suchen wir noch Wege, das 

Angebot an Solawis weiterzugeben. http://klostergut-schlehdorf.de/events/erdkellerbau/, 

Tel. 08851 – 929 1980 

 

Regionalgruppen-Treffen „Mittendrin“ 

Der Termin für das kommende Treffen bei der Solawi Vlotho ist Sonntag, der 28.08.16 

Die Seiten der praktischen Arbeit sollen im Mittelpunkt stehen: 

- Wieviel Naturnähe ist möglich? Wie naturnah kann eine Solawi sich erlauben zu sein - 

"reicht Bioland"? 

- Wieviel Handarbeit ist möglich (verschiedene Geräte) 

- Mischkultur 

Wir freuen uns auf Eure weiteren Ideen, Vorschläge und Wünsche! 

Viele Grüße, Gunnar (Solawi Vlotho, Öffentlichkeitsarbeit), solawi-vlotho(at)t-online.de  
 

3rd European CSA meeting in Ostrava, Czech Republic 

On 16th-18th September 2016, Urgenci will organise the 3rd European CSA meeting in 

Ostrava, Czech Republic to assess our achievements and challenges. This meeting will also be 

an important step towards the Second Nyeleni Europe Forum on Food Sovereignty, 

scheduled just 6 weeks later, early November 2016 in ClujNapoca, Romania…  
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Arbeitstreffen des Solawi-Netzwerkrats 

30.9. – 2.10.16; Ort: Gemeinschaft Lebensbogen bei Kassel. 

 

2. Nyéléni Europe – Solawi mit dabei und Anmeldung 

Nähere Informationen siehe unter Aktuelles aus dem Netzwerk s.o. und unter: 

http://nyeleni.de/aktivitaeten-2016/ bzw. 

 http://nyeleni.de/wp-content/uploads/2016/06/GER_NyeleniCall_201603211.pdf 

(Bewerbung spätestens bis zum 20. Juli 2016 per E-Mail an: info(at)nyeleni.de) 

 

! Herbsttagung 2016 des Solawi Netzwerks ! 

4.- 6.11.16 in der Gemeinschaft Lebensbogen bei Kassel. Mit Begegnung, Austausch und 

Vernetzung zu verschiedensten Themen rund um SoLaWi. 

 

! Frühjahrstagung 2017 des Solawi Netzwerks ! 

voraussichtlich am 10.-12.02.2017. in Steyerberg (Änderungen vorbehalten) 

 

Der nächste Redaktionsschluss ist am 20.07.2016 

 

 

 

Impressum 

 

Solidarische Landwirtschaft e.V. 

www.solidarische-landwirtschaft.org/de 

 

Hinweis zum Freihofbrief 

Wenn Ihr den Newsletter-Einstellungen ändern oder abbestellen möchtet:  

ml05.ispgateway.de/mailman/listinfo/news_solidarische-landwirtschaft.org 

Wenn Ihr etwas Interessantes habt, was Ihr gerne im Freihofbrief berichten möchtet, sendet 

es an: redaktion[at]solidarische-landwirtschaft.org 

Wir freuen uns immer sowohl über interessante Neuigkeiten im Zusammenhang mit 

Solawi als auch über finanzielle oder tätige Unterstützung der Redaktionsarbeit und des 

Netzwerks Solidarische Landwirtschaft!
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Beitrittserklärung zum Netzwerk Solidarische Landwirtschaft 
 

Online: www.solidarische-landwirtschaft.org/fileadmin/media/solidarische-landwirtschaft.org/pdf/Mitglied-

werden/Beitrittserklaerung_mit_SEPA__Netzwerk_Solawi.pdf 

O als Solawi-Betrieb (Beitrag nach Selbsteinschätzung; der Orientierungswert* beträgt das 

Sechsfache der Mitgliedszahl in € pro Jahr) 

O als Initiative (Beitrag nach Selbsteinschätzung; Orientierungswert * 60 € pro Jahr) 

O als Einzelperson (Beitrag nach Selbsteinschätzung; der Richtwert* beträgt  48 € pro Jahr) 

O als Fördermitglied (Beitrag nach Selbsteinschätzung, Orientierungswerg 100 € pro Jahr) 

 

Ggf. Name des Hofes: ...........................................  Name: .................................................. 

 

Straße: ..................................................................  PLZ/Ort: ................................................ 

 

Telefon: .................................................................  Email:  .................................................. 

 

Mein/ Unser Beitrag ist: ......................... €/ Jahr               Zahlungsweise: O jährlich O halbjährlich 

 

 

SEPA- Lastschriftmandat für wiederkehrende Zahlungen 
___________________________________________ _________________________________Zahlungsempfänger: Solidarische 

Landwirtschaft e.V., Dorfstr. 1a, 24568 Kattendorf; Gläubiger- Identifikationsnummer: DE6922200001107728  

Mandatsreferenz (wird nach Beitritt von uns vergeben): ______________________________________ 

 

Ich ermächtige den Solidarische Landwirtschaft e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 

weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Solidarische Landwirtschaft e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen. 

Hinweis. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der Beitrag wird jährlich zum 

Ende 1. (und 3.) Quartals abgebucht. 

Eine Änderung der Beitragshöhe kann per E-Mail an den Zahlungsempfänger erfolgen. 

Der Verein ist berechtigt Spendenbescheinigungen auszustellen. 

Kontoinhaber/ Bankverbindung 

 

Name: ________________________________   Vorname: ____________________________________ 

 

Straße: _______________________________    PLZ/ Wohnort: ________________________________ 

 

IBAN: _ _ / _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _    BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ / _ _ _ 

 

Bankname: ____________________________  
 
______________________________________                            _______________________________ 
(Ort/Datum)                                                                                        (Unterschrift des Kontoinhabers)         

      

Die Orientierungswerte ergeben sich aus dem Budgetbedarf der Netzwerkaktivitäten. 

Informationen zur Arbeit des Netzwerks, die Statuten und das Budget und finden Sie auf unserer Homepage 
http://www.solidarische-landwirtschaft.org/de. Das Netzwerk wird persönliche Daten der Mitglieder nur im 

Rahmen der Netzwerkverwaltung verwenden und weder im Netzwerk noch an Dritte weitergeben. 

Ich/wir habe/n die Statuten des Netzwerks Solidarische Landwirtschaft zur Kenntnis genommen und 

akzeptiere/n sie als verbindliche Grundlage. 

 

 

Ort, Datum:  ………………………...........                                    Unterschrift:  ……..……..…………............ 

 

 

 

 

Solidarische Landwirtschaft e.V.     Vorstand: Mathias von Mirbach     Petra Wähning 

Mitgliederverwaltung: Gunter Kramp     Kirchweg 3    34260 Kaufungen 

Telefon: +49 (0)179-4504246 Telefax: +49 (0)5605-8007-40   mailto: verwaltung[at]solidarische-landwirtschaft.org  

Gemeinnütziger Verein     Registergericht Kassel: VR 4941 Steuernummer: 162 142 09938 

IBAN: DE07 43060967 4052 5311 00     BIC: GENODEM 1 GLS     Konto 405 253 11 00         
 


